
 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

Brüssel/London, den 13. Januar 2016 

 

World Finance 100-Ranking 

Belfius Bank für ihr Programm  

„Smart Cities & Sustainable Development“ ausgezeichnet 

 
Die Belfius Bank hält Einzug in das angesehene „World Finance 100“-Ranking des Magazins 
World Finance. Das verdankt sie ihrem Finanzierungsprogramm „Smart Cities & Sustainable 
Development“ in Zusammenarbeit mit der Europäischen Investitionsbank. Mit dieser 
Auszeichnung wollte World Finance nicht nur das gesamte Engagement der Belfius Bank zur 
Unterstützung intelligenter, inklusiver und nachhaltiger Projekte der Lokalbehörden und der 
Förderung des „Smart Cities“-Vorgehens, sondern auch ihren „Business-to-Government“-
Ansatz bei der Begleitung der mit den öffentlichen Behörden zusammenarbeitenden 
Unternehmen unterstreichen. 

Jedes Jahr ehrt das britische Magazin World Finance 100 Gesellschaften und Persönlichkeiten des 
Finanzsektors, die sich aufgrund ihrer Vorgehensweisen, ihrer Vision, ihrer verwirklichten Projekte 
oder ihres Sachverstandes in verschiedenen Bereichen ausgezeichnet haben. Die Auswahl der 
Preisträger erfolgt durch eine Jury, deren Mitglieder insgesamt sage und schreibe 230 Jahre 
Erfahrung im Finanzjournalismus ausmachen, sowie durch die Leser und Abonnenten des Magazins. 

Den Einzug in das „World Finance 100“-Ranking verdankt die Belfius Bank ihrem 
Finanzierungsprogramm „Smart Cities & Sustainable Development“ in Zusammenarbeit mit der 
Europäischen Investitionsbank. In ihrer Analyse war die Jury vor allem der Auffassung, dass sich 
dieses im Juni 2014 als europäische Premiere gestartete Programm perfekt mit den Klimazielen der 
Europäischen Union deckt und mit der Förderung des „Smart Cities“-Ansatzes dazu beiträgt, auf die 
derzeitigen Herausforderungen aller belgischen Städte und Gemeinden einzugehen. Die Jury hat 
ferner betont, dass dieses Programm voll und ganz mit der Gesamtstrategie der Belfius Bank 
übereinstimmt, die mit ihrem „Business-to-Government“-Angebot ebenfalls die auf strukturierte Weise 
mit den Lokalbehörden zusammenarbeitenden Unternehmen unterstützen will. Und schließlich haben 
auch die Kommunikation von Belfius in Bezug auf die „Smart Cities“-Thematik und insbesondere die 
Hervorhebung - gemeinsam mit den Städten und Gemeinden - der über das Programm „Smart Cities 
& Sustainable Development“ finanzierten intelligenten und nachhaltigen Projekte erheblich zur 
Verleihung dieses Preises beigetragen. 



  

Smart Cities brauchen Smart Banking … und die Mitwirkung aller Beteiligten 

Über 70% aller Europäer leben bereits in Städten – wobei dieser Anteil in Belgien sogar 98% 
ausmacht! Diese demografische Konzentration in Ballungsräumen ist nicht nur mit einmaligen 
Gelegenheiten, sondern auch mit großen Herausforderungen verbunden. So müssen unsere Städte 
zu nachhaltigen, inklusiven und intelligenten Städten umgestaltet werden. Herzstück dieses 
Prozesses sind der Einsatz neuer Technologien sowie die Schlüsselrolle der Unternehmen und aller 
Akteure in den Bereichen Forschung und Innovation. 

An Ideen mangelt es freilich nicht, doch nur allzu häufig steht die Finanzierungsfrage der konkreten 
Umsetzung im Wege. Deshalb hat Belfius zur Unterstützung der Städte und Gemeinden - 
einschließlich der kleinsten - bei diesem Vorgehen und zu deren Begleitung bei der Suche nach den 
passendsten Finanzierungslösungen gemeinsam mit der Europäischen Investitionsbank das 
Programm „Smart Cities & Sustainable Development“ auf die Beine gestellt. Es ist eigens auf die 
Finanzierung ihrer intelligenten und nachhaltigen Projekte in den Bereichen Mobilität und Verkehr, 
städtische Entwicklung und Energieeffizienz ausgerichtet. 

Dieses einmalige Programm vervollständigt alle möglichen Finanzierungslösungen für die Umsetzung 
der intelligenten und nachhaltigen Projekte der Lokalbehörden unter Berücksichtigung ihrer Wünsche 
und Auflagen. 

Allerdings sind die Lokalbehörden nicht alleine dafür zuständig und verantwortlich, unsere Städte und 
Gemeinden zugunsten der künftigen Generationen zu „Smart Cities“ zu machen. Das setzt auch eine 
enge Zusammenarbeit mit zahlreichen Anspruchsgruppen voraus: Universitäten, Hochschulen und 
Forschungszentren, Unternehmen, Start-up-Unternehmen, Denkfabriken usw. Allesamt 
Anspruchsgruppen, die Belfius unterstützen will. Das geschieht u.a. über das Smart City Institute 
(www.SmartCityInstitute.be), zu deren Partnern und Gründern die Bank gehört, und über ihr 
Engagement bei BELESCO (www.belesco.be); über die Weitergabe ihres Sachverstandes und ihrer 
Kenntnis der Lokalbehörden an die Unternehmen, über die Zusammenarbeit mit den im Bereich der 
„Smart Cities“ aktiven Technologieunternehmen oder aber über ihre spezifischen 
Finanzierungsprogramme für innovative Projekte oder für Projekte zur Steigerung der Energieeffizienz 
beispielsweise von Schulen oder Unternehmen. 

Die Förderung der „Smart Cities“ setzt ebenfalls eine aktive und gezielte Kommunikation zur 
Hervorhebung der intelligenten und nachhaltigen Strategie der Lokalbehörden und ihrer Partner 
voraus. Belfius engagiert sich außerdem auf weitere Weise voll und ganz auf diesem Gebiet: mit ihrer 
Kommunikation an der Seite der Städte und Gemeinden in Bezug auf deren Projekte und 
Verwirklichungen sowie über den Wettbewerb ‚Belfius Smart City Award‘, dessen Proklamation am 2. 
Dezember 2015 stattgefunden hat. 

Dirk Gyselinck, Mitglied des Direktionsausschusses der Belfius Bank, hat sich über diese 

Auszeichnung von World Finance für das Programm „Smart Cities & Sustainable Development“ 

gefreut: Es ist eine der größten Herausforderungen der nächsten Jahrzehnte, unsere Städte intelligent 

und nachhaltig zu machen. Dieser Preis für Belfius bestätigt, wie treffsicher unser Vorgehen und 

unsere Anstrengungen an der Seite der EIB darauf hinwirken, eine echte Dynamik rund um die „Smart 

Cities“ zu schaffen und vor Ort gemeinsam mit den Lokalbehörden und den Unternehmen zugunsten 

der Bürger innovative Projekte, die die Städte der Zukunft gestalten werden, umzusetzen. 

 

Für weitere Informationen  
 
https://youtu.be/oBH8FCr73lg 
https://youtu.be/eD64EeS_LfI 
http://www.worldfinance.com/banking/smarter-cities-can-and-will-be-built-in-belgium 
 

 

http://www.smartcityinstitute.be/
https://youtu.be/oBH8FCr73lg
https://youtu.be/eD64EeS_LfI
http://www.worldfinance.com/banking/smarter-cities-can-and-will-be-built-in-belgium


  

Über Belfius 

Belfius Bank und Versicherungen befindet sich über die Föderale Beteiligungs- und 

Investitionsgesellschaft in Staatsbesitz und kommt ihren Handelsaktivitäten in Belgien in drei großen 

Bereichen nach: Handelsbank und Retail Bank; Corporate Banking und Finanzdienstleistungen für 

den öffentlichen und sozialen Sektor sowie Versicherungen. Aufgrund ihrer 150-jährigen Erfahrung im 

öffentlichen Sektor ist Belfius mit ihrem einmaligen „Business To Government (B2G)“-Angebot 

ebenfalls der Referenzansprechpartner der Unternehmen, die in Belgien mit diesem Sektor 

zusammenarbeiten möchten, um Projekte im Zuge des Smart Cities-Vorgehens oder sonstige 

Projekte umzusetzen. 

Als einzige Handelsbank, die bei der European Innovation Partnership on Smart Cities and 

Communities (EIP-SCC), mitwirkt, ist Belfius ebenfalls einer der Gründer und Partner des Smart City 

Institute, das Forschung, Ausbildung, Innovation und Unternehmertum auf dem Gebiet der 

„intelligenten Stadt“ vorantreiben möchte. 

Über World Finance 

World Finance ist ein zweimonatliches Magazin sowie eine von der Kritik gefeierte Website mit 

umfangreicher Berichterstattung und ausführlichen Analysen zum Finanzsektor und der 

Weltwirtschaft. Der Redaktionsausschuss präsentiert preisgekrönte Reportagen von internen 

Journalisten und Korrespondenten sowie Artikel von Analysten, die zu den derzeit einflussreichsten in 

wirtschaftlichen und politischen Fragen zählen und weltweit für ihren Beitrag zur aktuellen 

Meinungsbildung und unserer Sicht der Finanzwelt anerkannt sind. 
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